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Editorial 3

Das Älterwerden ist plötzlich
entdeckt worden
Von Emil Mahnig, Chefredaktor

I Haben Sie mitverfolgt, wie viele Namen und Bezeichnungen man Ihnen und Ihrer

Generation in den letzten Monaten zuteil werden liess? Golden Agers, Generation

Silver, 50+ (ohne Grenzen nach oben), Best Generation und, und, und - mehr oder weniger

ehrlich gemeinte neue Bezeichnungen für Menschen im zweiten Lebensabschnitt,

Medien, Marketingfachleute und Firmen haben die Senioren und Seniorinnen entdeckt.

Entschuldigen Sie, wenn ich ganz direkt von Senioren und Seniorinnen spreche - die

Zeitlupe ist ja nicht das Senioren-Magazin, sondern die Zeitschrift für Menschen mit

Lebenserfahrung! Aber weil wir uns seit Jahren ehrlich und intensiv um Menschen

kümmern, die auch beim Älterwerden informiert, begleitet und unterhalten werden

wollen, darf ich für einmal diesen Begriff verwenden.

Das Thema «Alter» ist in aller Munde: «Wird das Alter abgeschafft?», fragte Kurt

Aeschbacher ganz provokativ an einer überaus gelungenen Veranstaltung von Pro

Senectute Kanton Luzern. Und: «Sind die Alten alles Millionäre?» Diesen Eindruck

erweckte eine Studie von Avenir Suisse. Doch wenn man direkten Kontakt mit der älteren

Bevölkerung hat, zeigt sich, dass dies so nicht stimmt. Die Theoretiker haben zwar Zahlen

und Vermögen verglichen, Schicksale und Gefühle aber ignoriert oder weggelassen.

Ich will nicht auf Eigenlob machen. Aber seit Jahren beschäftigt sich die Zeitlupe mit dem

Alter umfassend: mit Reichen und Armen, gesunden und leidenden Älteren, ihren Freuden, Problemen und der Angst vor dem Tod. Ich

hoffe, Sie als Leserin und als Leser sind mit unserem Kurs einverstanden. Viele drängen auf den «Altersmarkt»: Medien und «Gschäftli-

macher», die das schnelle Geld holen wollen. Aber vielleicht zählt das Sprichwort «Ehrlich währt am längsten» noch? Überzeugen Sie

sich davon in dieser Ausgabe der Zeitlupe: Ältere Menschen, die selber Medien für ihresgleichen machen, der Preisüberwacher, der

nichts von Ruhestand hören will, interessante Angebote und lebensfrohe Menschen: Beispiele, die anspornen.

Zum Schluss will ich Merci sagen: An der Luzerner Erlebnismesse Luga haben uns Tausende von Menschen besucht und ihr Wissen

über Osteoporose vertieft, Gespräche geführt, ein feines Käsebuffet genossen. Zum Teil reisten sie aus der Westschweiz, aus dem

Tessin und aus Graubünden an. Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue, herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern!
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